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Die KinderUNI geht heuer online

Vieles ist bei der KinderUNI der Universität Salzburg und des Veranstaltungspartners Universität
Mozarteum erstmals ortsungebunden. Seit Montag ist das Programm online abrufbar. Videos von
Experten und den Kinderprofessoren erwarten die Kinder. Alles kann angesehen und ausprobiert
werden, wann immer gerade Zeit ist. (dsc)

Bild: Die Experimentiersackerl waren sehr beliebt.
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16    Lokales B E Z I R K S B L ÄT T E R  S A L Z B U R G

SALZBURG (dsc). „Wir helfen, die 
Gesundheitsressourcen der Lehr-
linge nachhaltig aufzubauen und 
zu stärken und eine umfassende 
Gesundheitskompetenz zu ent-
wickeln, denn die Lebensphase, in 
der sich die Lehrlinge befinden, ist 
eine sehr sensible Periode für das 
Entstehen und Festigen von ge-
sundheitsrelevantem Verhalten“, 
freuen sich die drei „Outworx“-
Gründer Alexander Schaar-Chris-
ten, Roland Stegmüller und Bern-
hard Bayer auf den Herbst, in dem 
sie mit ihrem „Traineeng“ wieder 
voll durchstarten. 
Denn trotz – und gerade vor al-
lem wegen – der Covid-19-Pan-
demie sollte keinesfalls auf 
Gesundheitsförderung vergessen 

werden. „Vorbeugen und ein ge-
wisses Fitness-Level helfen dem 
menschlichen Körper auch dabei, 
Krankheiten effektiver abzuweh-
ren“, sind sich die drei Sportwis-
senschafter einig.

Das zweite Jahr der Initiative
2019 sind sie mit ihrer ersten 
Projektphase so richtig durchge-
startet. Heuer – im zweiten Jahr 
der Initiative – sind bereits vier 

der elf Salzburger Berufsschu-
len Teil des Projekts. Den beiden 
Pilot-Schulen Landesberufsschule 
(LBS) Tamsweg und LBS Wals hat 
sich bereits im vergangenen Jahr 
die LBS 1 angeschlossen, gefolgt 
von der LBS 3 heuer. Bei den Pilot-
Schulen ist vor allem die „um-
fassende Gesundheitsförderung 
auf allen Ebenen – bis hin zur 
Förderung der persönlichen und 
sozialen Kompetenzen“ – sehr 

gut angekommen. „Wir wollen 
den Lehrlingen die Chance bieten, 
dass sich jemand um ihre Gesund-
heit bemüht. Mit unseren Inputs 
können sie das dann am besten 
selbst bewerkstelligen“, erzählen 
die drei Experten. Die Program-
me werden direkt im Schulalltag 
verankert und die Lehrkräfte mit 
eingebunden.

Mit der Bewegung beginnt es
Schritt für Schritt setzen die 
Sportwissenschafter mit den Be-
rufsschülern ihr Programm um. 
Denn „die gesunden Lehrlinge 
von heute sind die gesunden 
MitarbeiterInnen von morgen“, 
ist Stegmüller überzeugt. Im ers-
ten Berufsschul-Jahr steht die 
Bewegungsförderung auf dem 
Programm. „Es geht darum, dass 
die neuronale Ansteuerung der 
Muskulatur verbessert wird“, sagt 
Schaar-Christen. Im Praxisteil, 
dem „Functional Traineeng“, gibt 
es zehn Übungen in drei Stufen, 

die von den „Outworx“-Gründern 
ausgearbeitet worden sind. Auch 
die Lehrer werden für die Übun-
gen geschult, um sich besser auf 
die Ausführung der Übungen zu 
konzentrieren – auch mithilfe ei-
nes eigenen Youtube-Kanals.

Mental stark werden
Im zweiten Jahr erfahren die Lehr-
linge, was der Begriff „schlaue 
Ernährung“ bedeutet. „Für viele 
Lehrlinge ist die Berufsschulzeit 
die erste Phase ihres Lebens, in der 
sie sich zur Gänze selbst versorgen 
müssen. Wir wissen, wie wichtig 
es ist, frühzeitig ein Bewusstsein 
für den Zusammenhang zwischen 
Ernährung und Gesundheit oder 
auch Leistungsfähigkeit zu schaf-
fen“, erläutert Bayer. Im dritten 
Lehrjahr wird der Umgang mit 
Stressbelastungen behandelt und 
Fragen wie „Wie schaffe ich Erho-
lungspausen?“ oder „Warum ist es 
wichtig, den Kopf frei zu bekom-
men?“ werden thematisiert.

Eine Investition in     die Zukunft

Schaar-Christen, Stegmüller und 
Bayer. Fotos: Outworx–Bewegung&Gesundheit

„Initiative Gesunder 
Lehrling“ begleitet 
Berufsschüler durch 
den Schulalltag und 
rüstet sie für morgen.

Stegmüller bei einem Vortrag zum 
Thema funktionelle Ergonomie.

SALZBURG (lg). Seit Montag 
laufen die Arbeiten zur Verbrei-
terung des Geh- und Radweges 
im Kurgarten beim Paracelsus-
bad. Der vier Meter breite Ab-
schnitt des stark frequentierten 
Weges wird auf sechs Meter 
erweitert. Für Fußgänger und 
Radfahrer wird eine Umleitung 
auf der anderen Seite des Ro-
senhügels (über den Bernhard-

Paumgartner-Weg), entlang des 
Mirabellgartens, beschildert. Die 
Fertigstellung wird voraussicht-
lich Ende September erfolgen. 
Gegraben wird bis zu 90 Zenti-
meter tief. Um eine möglichst 
baumschonende Verbreiterung 
zu gewährleisten, wird eine Wür-
zelbrücke von rund 31 Metern 
Länge entlang einer hunderte 
Jahre alten Platane errichtet.

Geh- und Radweg im 
Kurgarten wird verbreitert

„Nicht das Wohin ist wichtig, son-
dern das Hier. Nicht mehr das 
Oben, sondern Unten.“ Im be-
schaulichen Glaubenthal geht es 
ganz besonders ums Hier, noch 
mehr darum, die Lebenden vom 
Oben ins Unten zu bringen. Alte 
Fehden zwischen den Grubmül-
lers und den Praxmosers fordern 
nämlich Tote. Darum ermittelt 
die alte Huberin in Thomas Raabs 
neuestem Roman „Helga räumt 
auf“ in ihrem 2. Fall. Eloquent, 
spitzfindig, mit treffenden Seiten-
hieben! KiWi, 336 S., 20,60€

Blutige Feindschaften 
Frau Huber ermittelt

BUCH-TIPP

Foto: Rüdiger Trebels

Vieles ist bei der KinderUNI der 
Universität Salzburg und des 
Veranstaltungspartners Univer-
sität Mozarteum erstmals orts-
ungebunden. Seit Montag ist 
das Programm online abrufbar. 
Videos von Experten und den 
Kinderprofessoren erwarten die 
Kinder. Alles kann angesehen 
und ausprobiert werden, wann 
immer gerade Zeit ist. (dsc)

Die KinderUNI
geht heuer online

Die Experimentiersackerl waren 
sehr beliebt. Foto: PLUS_Andreas_Kolarik
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KinderUNI Salzburg geht online
Das ursprüngliche Programm der KinderUNI der Universität Salzburg und dem
Veranstaltungspartner Universität Mozarteum Salzburg wurde umgekrempelt: Auch

im Kopfstand bietet die KinderUNI Salzburg ein spannendes, neu ausgerichtetes Programm für
8- bis 12-Jährige. Vieles ist erstmals ortsungebunden und kann somit von ganz Österreich oder
darüber hinaus eingesehen werden!

Kickoff zur KinderUNI Salzburg im INTERSPAR Lehen

Online-Programm zu Ferienbeginn
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KinderUNI Salzburg geht online
Salzburg (UNI SALZBURG) - Das ursprüngliche Programm der KinderUNI der Universität
Salzburg und dem Veranstaltungspartner Universität Mozarteum

Salzburg wurde umgekrempelt: Auch im Kopfstand bietet die KinderUNI Salzburg ein
spannendes, neu ausgerichtetes Programm für 8- bis 12-Jährige. Vieles ist erstmals
ortsungebunden und kann somit von ganz Österreich oder darüber hinaus eingesehen werden!

Kickoff zur KinderUNI Salzburg im INTERSPAR Lehen

Gestartet hat die KinderUNI am Freitag den 10. Juli mit der Verteilung der Experimentier- und
Forschungswundertüten, welche reißenden Absatz bei den Kindern fanden. Auch als Präsente für
die die Enkel zum Ferienbeginn waren sie sehr gefragt. Mit dem Inhalt konnte gleich losgeforscht
werden. Aber auch jene Kinder, die nicht vor Ort waren, können sich freuen: Alle Infos aus der
Wundertüte und noch vieles mehr gibt es über das KinderUNI im Online-Programm.

Online-Programm zu Ferienbeginn

Ab Montag 13. Juli geht das komplette KinderUNI-Programm online: Damit ist für Abwechslung
in den neun Wochen Ferien gesorgt. Es erwartet die Kinder Videos von Expert*innen und
unseren Kinderprofessor*innen. Man kann auch nichts verpassen, denn alles kann angesehen
und ausprobiert werden, wann immer gerade Zeit ist.

Viele Fragen aus Wissenschaft und Kunst werden auch in den PDF-Seminaren beantwortet und
es wird darin auch zum Aktivwerden eingeladen. Dabei muss man nicht unbedingt auf schlechtes
Wetter warten. Manche PDF-Seminare beinhalten Forschungsaufträge für die Natur: Also am
besten Ausdrucken und ab nach draußen für "Feldforschung". Andere Tipps eigenen sich auch,
um so manchen Regentag spannend zu verbringen.

Für die Kreativen haben sich die Young Peers, das sind Schülerinnen und Schüler im Alter von 15
- 17 Jahren vom BORG Straßwalchen, viele tolle Impulse ausgedacht. Für diese Mitmach-Aktion
werden auch Preise vergeben. Einsendungen bitte digital als Bild-, Ton- oder Filmaufnahme an
wissenschafftkunst@sbg.ac.at.

Alles Details direkt über die Links oder auf www.uni-salzburg.at/kinderuni.

Rückfragen

Mag.a Sylvia KLEINDIENST -

Universität Salzburg

Tel: +43 662 8044 2029 kinderuni@sbg.ac.at www.uni-salzburg.at/kinderuni

Gesamtkoordination Franziska WALLNER, MA

Universität Mozarteum

Tel: +43 662 6198 2019
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KinderUNI startet in einen bunten Sommer

Wie kannst du eine Strohhalmpanflöte basteln? Wie schlüpft der „Geist“ in den Gummihandschuh?
Am Freitag startete die KinderUNI im Interspar Lehen mit der Verteilung der Experimentier- und
Forschungswundertüten. Diese fanden reißenden Absatz. Im Bild: Helene ist jetzt startklar fürs
Forschen in den Ferien. Die KinderUNI der Universität Salzburg und die Universität Mozarteum
haben ihr Programm komplett umgekrempelt – coronabedingt. Auch „im Kopfstand“ wird ein
spannendes Programm für Acht- bis Zwölfjährige geboten. Dabei werden viele Fragen online
behandelt: Wie kann ich gut und gesund schlafen? Body-Percussion. Wie wird dein Körper zum
Instrument? Weitere Informationen finden junge Forscherinnen und Forscher im Internet (unter
www.uni-salzburg.at/kinderuni).
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W I L L K O M M E N
Privatklinik Wehrle-Diakonissen
Mädchen: Eva-Maria Buchegger
(Abtenau), Miriam Gschaider
(Anthering), Antonia Reichl-
Menapace (Salzburg), Mag. Ag-
nes Staudenbauer (Wien).
Buben: Roswitha Hecht (Ober-
trum), Valentina Gierbl (Seekir-
chen).
Gästebuch für Babys: SN.AT/BABY

G E B U R T S T A G E
Anna Lassacher
aus St. Michael
(Bild: SN/Notbur-
ga Löcker) feierte
ihren 95. Geburts-

tag.
Berta Wallner,
Mitglied des Senio-
renbunds, Orts-
gruppe Piesendorf,
feierte am 9. Juli ih-

ren 95. Geburtstag.
Anna Eichhorn, Mitglied des Se-
niorenbunds, Ortsgruppe Gö-
ming, feiert heute, Montag, ihren
90. Geburtstag.
Hedwig Ebner, Mitglied des Se-

niorenbunds, OG Hallwang, voll-
endet heute ihr 75. Lebensjahr.
GR Mag. Adalbert Dlugopolsky,
Stadtpfarrer von Mittersill sowie
Pfarrer in Hollersbach und De-
chant von Stuhlfelden, begeht
heute seinen 60. Geburtstag.
Die „Salzburger Nachrichten“
gratulieren weiters: Helena
Rosenstatter (92), Mitglied des
Seniorenbunds, OG Göming;
Elfriede Wirnsberger (64), Mit-
glied des Pensionistenverbands,
OG Grödig.

S P E N D E N
Sport treiben und gleichzeitig
schwer kranke Kinder unterstüt-
zen – das hat sich Richard Roi-
ther, zertifizierter Trailrunning-
Guide aus Lofer, zur Aufgabe ge-
macht. Jeden Monat gibt es eine
neue Sport-Challenge auf Face-
book. Roither und sein Team
„versilbern“ jeden gesportelten
Kilometer. Bei der Juni-Challenge
„Bergauf-bergab“ wurden 12.800
Höhenmeter gesammelt und
brachten 200 Euro für die Salz-
burger Kinderkrebshilfe.

Jubiläen
W W W . S N . A T / M E N S C H E N

Geburten,
Todesfälle

APOTHEKEN-NACHTDIENST
Salzburg-Stadt: Moos-Apotheke,
Moosstr. 15 (82 02 78); Theresien-Apo-
theke, Europastr. 1/Europark (42 20 40);
Wolf-Dietrich-Apotheke, Linzer G. 78
(87 26 29); Apotheke Itzling Zur Sonne,
Bahnhofstr. 33 (26 51 24).
Salzburg-Land: Neumarkt: Apotheke
Zum goldenen Engel (0 62 16/52 86);
Eugendorf: Apotheke zum goldenen
Stern (0 62 25/ 29 0 29); Lamprechts-
hausen: Weidmoos-Apotheke (0 62 74/
20 0 00); Mondsee: Mondseeland-Apo-
theke (0 62 32/36 4 44); Hallein: Wiestal-
Apotheke (0 62 45/75 5 00); Bischofsho-
fen: Marien-Apotheke (0 64 62/22 13);
Radstadt: Stadtapotheke Radstadt
(0 64 52/59 59); Wagrain: Wald-Apothe-
ke (0 64 13/83 77); Gasteiner Tal: Kur-
apotheke Bad Gastein (0 64 34/22 18);

Not- und Bereitschaftsdienste
Großarl: Apotheke Großarl (0 64 14/
81 2 83); Saalfelden: Pinzgau-Apotheke
(0 65 82/74 1 03); Maishofen: VitaMia-
Apotheke (0 65 42/68 4 00); Mittersill:
Tauern-Apotheke (0 65 62/62 04);
Tamsweg: St.-Leonhard-Apotheke
(0 64 74/24 24); St. Michael: Apotheke
Zum hl. Michael (0 64 77/82 04); Brau-
nau: Neustadt-Apotheke (0 77 22/
87 3 17); St. Wolfgang: Apotheke Zum hl.
Wolfgang (0 61 38/33 37).
HAUSÄRZTEBEREITSCHAFT
Für akute Fälle im Bundesland, Tel. 141.
Stadt Salzburg & Umg.: Hausarzt-Not-
dienst-Zentrum, Dr.-K.-Renner-Str. 8,
Ord.: 19.00–23.00, www.notdienst141.at

GESUNDHEITSTELEFON Tel. 1450

AGES-HOTLINE Tel. 0800 555 621

MATURA 2020

5BHME – 5. Mechatronik St. Johann/Pg. – HTL Saalfelden
Reihe links von oben: Alexander Preussler, Thomas Kaswurm, Chris-
tian Nocker, Michael Stücklschweiger, Thomas Madleitner, Gerhard
Gschwandtl, Samuel Koblinger, Peter Ritzer, Lukas Siller, Lukas Besic,
Michael Krabb. Reihe rechts von oben: Tobias Diegruber, Andreas Ba-
der, Michael Eder, Lukas Moser, Raphael Zefferer, Jonas Koppenstei-
ner, Fabian Kocher, Andreas Fritzenwallner, Moritz Höllwart, Maximi-
lian Oberauer, Ben Fritzenwallner. Vorn links: Klassenvorstand
Mathias Rohm. Vorn rechts: Abteilungsleiter Mechatronik Thomas
Sitka. BILD: SN/HTL SAALFELDEN

5AHBTH – 5. Bautechnik Hochbau – HTL Saalfelden
1. Reihe (v. l. n. r.): Lisa Maria Hinterseer, Verena Maier, Christina Pilz,
Martha Schwaiger, Benita Trausmuth, JV Bernd Hedegger, Stephanie
Kronbichler, Elena Stoffl, Huriye Dere, Johanna Herzog. 2. Reihe (v. l.
n. r.): Lukas Pramel, Hannes Innerhofer, Andreas Langreiter, Patrick
Erler, Alexander Bergmann, Alen Tresnjic. 3. Reihe (v. l. n. r.): Andreas
Brandstätter, Fabian Hofmann, Daniel Obermoser, Stefan Ritter,
Lorenz Peter Griesser, Philipp Rabl. BILD: SN/HTL SAALFELDEN

5TB – 5. Tiefbau – HTL Saalfelden
1. Reihe (v. l. n. r.): Linda Dengg, Johanna Rainer, Pascale Unterkirch-
ner, Vanessa Maria Ernst, JV Peter Söllner, Katharina Nill, Eva-Maria
Machreich, Magdalena Lindner, Jennifer Widauer, Christoph Bliem.
2. Reihe (v. l. n. r.): Andreas Kößner, Nico Daxer, Johannes S. Mitter-
maier, Simon Ebner, Marius Salvenmoser, Sebastian S. Horngacher,
Ivan Andric, Patrick Schmiedl. 3. Reihe (v. l. n. r.): Christoph R. Holzer,
Andreas Ottino, Jakob Krivanek, Nebojsa Jevtic, Julian Moosbrugger,
Johannes Aigner, Daniel Rainer. BILD: SN/HTL SAALFELDEN

Zeitreise zum Filmstart „Weisses Rössl“
Der Bayerische Rundfunk (BR)
bringt im Herbst 2020 eine
einstündige Sendung über das
Weisse Rössl am Wolfgangsee –
mit Schwerpunkt der Dreharbei-
ten des Kinofilms aus 1960. Zur
Recherche von BR-Redakteur
Andreas Pehl gehörte unter an-
derem ein Gespräch mit „Hausl-
bauer“ Johann Hinterberger.

Weitere Gesprächspartner waren
Rösslwirtin Gudrun Peter sowie
Mario Mischelin, Chef der Wolf-
gangsee-Schifffahrt und der
Schafbergbahn. Produziert wird
der Beitrag nicht nur für BR Klas-
sik, sondern auch für Radio Rei-
sen und den WDR. Im Bild: WTG-
Chef Hans Wieser, Andreas Pehl
und Johann Hinterberger.

KinderUNI startet in einen bunten Sommer
Wie kannst du eine Strohhalm-
panflöte basteln? Wie schlüpft
der „Geist“ in den Gummihand-
schuh? Am Freitag startete die
KinderUNI im Interspar Lehen
mit der Verteilung der Experi-
mentier- und Forschungswun-
dertüten. Diese fanden reißen-
den Absatz. Im Bild: Helene ist
jetzt startklar fürs Forschen in
den Ferien. Die KinderUNI der
Universität Salzburg und die
Universität Mozarteum haben

ihr Programm komplett umge-
krempelt – coronabedingt. Auch
„im Kopfstand“ wird ein span-
nendes Programm für Acht- bis
Zwölfjährige geboten. Dabei wer-
den viele Fragen online behan-
delt: Wie kann ich gut und ge-
sund schlafen? Body-Percussion.
Wie wird dein Körper zum In-
strument? Weitere Informatio-
nen finden junge Forscherinnen
und Forscher im Internet (unter
www.uni-salzburg.at/kinderuni).

5HL – Caritas-Schule Salzburg
Vordere Reihe (v. l. n. r.): Melanie Herbst, Florentina Mairitsch, Lea Ra-
dauer, Sabrina Lugstein, Bettina Stöckl, Selma Korkaric, Julia Acimov
und Hanna Lienbacher. Mittlere Reihe (v. l. n. r.): Lukas Neuhöfers,
Helena Wimmer, Sofia Erlbacher, Alina Radwanovsky, Lehrer Chris-
toph Gams, Klassenvorständin Nina Pair, Cerima Kadric, Yvonne Leiter,
Christina Kranich und Niklas Brandstätter. Hintere Reihe (v. l. n. r.):
Hannah Wind, Anna-Lena Holzer, Sophie Reischenböck, Lukas Weiß,
Victoria Reiter, Sofia Ematinger und Vivien Jung. BILD: SN/CARITAS.SCHULE

8G – MORG Grödig
Vorderste Reihe (v. l. n. r.): Lisa Wesely, Sven Carl, Manuel Meier, Paula
Klaushofer, Markus Ringler, Tabea Ebner, Laura Pokorny.
2. Reihe: Dir. Helga Wenzel-Anders, Konstantin Hittenberger, Gabriel
Scheil, Sebastian Stadlbauer, Mag. Christoph Mayr.
3. Reihe: Lukas Ströbel, Samuel Faber, Jakob Perlet, Alina Schlager,
Jakob Staudinger. BILD: SN/MORG GRÖDIG

T O D E S F Ä L L E

Anthering:
Rosina Gschaider (87), geb.
Strasser, Austragbäuerin vom
Wagnergut in Trainting.
Bad Hofgastein:
Andreas Rieser (92), gewesener
Radlachbauer.
Nußdorf: Maria Zauner (95),

Geschäftsfrau i. R.
Piesendorf:
Robert Plusnik (59).
Saalfelden:
Anna Dölzlmüller (90).

Portal:
SN.AT/TRAUER
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